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Gemeinschaftssteuern

Lohn- und Einkommenssteuer

Körperschaftssteuer, Umsatzsteuer

Gemeinden
Gewerbesteuer*, Grundsteuer, 

kleinere eigene Steuern 
(u. a. Hundesteuer, Getränkesteuer,

Vergnügungssteuer, 
Jagd und Fischereisteuer)

Wasser- und 
Energieversorgung, 

Müllabfuhr, Kanalisation, 
Sozialhilfe, 

Baugenehmigungen, 
Meldewesen

Länder
Erbschaftssteuer, 

Kraftfahrzeugsteuer,
Grundgewerbesteuer, 

Biersteuer, 
Spielbankabgaben

Schulen, 
Universitäten, 

Polizei, Rechtspflege,
Gesundheitswesen, 

Kultur, 
Wohnungsbauförderung

Bund
Mineralölsteuer, 

Stromsteuer, 
Branntweinsteuer, 

Kaffeesteuer, Tabaksteuer,
Versicherungsteuer

Soziale Sicherung (Schwerpunkt
Renten-, Arbeitslosenversicherung),

Verteidigung, auswärtige Angelegen-
heiten, Verkehrswesen, Geldwesen,

Wirtschaftsförderung, Forschung
(Großforschungseinrichtungen)

Steuer- und Aufgabenverteilung (ohne EU)

* Die Gemeinden führen Teile ihres Gewerbesteueraufkommens in Form der Gewerbesteuerumlage an die Länder und den Bund ab.
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1. Was sagt das Schaubild über die Verteilung der Steuern aus? Wem stehen
welche Steuereinnahmen zu?

2. Überlegt, warum Bund, Länder und Kommunen von ihren Bürgerinnen
und Bürgern Steuern fordern?


